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Kurzbeschreibung: 

 Untersuchungsgegenstand sind Studienbezogene Lern- bzw. Arbeitsstörungen. Gemeint sind 

alle offenen und verdeckten Verhaltensweisen, i. S. kognitiver, emotionaler und 

motivationaler Prozesse, die die effektive Bewältigung von Studienanforderungen verhindern 

oder stören. In Ableitung eines lerntheoretisch fundierten Ansatze interessierten (1) typische 

Symptome und Folgeerscheinungen, (2) deren Bedingungsfaktoren im Rahmen eines 

multidimensionalen Modells (3) sowie individuelle Bewältigungsstrategien und (4) 

Möglichkeiten der Intervention und Prävention. Darüber hinaus soll die Bedeutung der 

Variablen: (a) Studienerfahrung, (b) Geschlecht sowie (c) Studienfach untersucht werden. 

Hauptziel ist die Entwicklung eines Kriterien- u. konstruktvaliden Screening Verfahrens mit 

reliablen Faktorenstrukturen im Sinne der klassischen Testtheorie, aus dem sich 

Konsequenzen für die Beratung und Intervention ableiten lassen.  
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 Beratungsstellen der Pädagogischen Hochschule Freiburg 

 Beratungstellen des Studentenwerks Freiburg 

 Ambulanz des Instituts für Psychologie der Universität Freiburg 
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